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Wie konnte das passieren?

Das Fest ist zu Ende. Ausgetrunken. Fertig gegessen.

Ausgelacht. Genug getanzt. Die Hoffnung ist

erstorben. Die Freude weiter gezogen.

Jesus ist tot. Wie konnte das passieren?

Wieso sind wir Menschen so?

Wieso bist du so?

Wieso bin ich so?

Wieso sind wir so?

Wir reden über andere.

Wir denken von anderen.

Zu oft: schlecht. 

Jesus ist tot.

Es zischelt in den Gassen. Es raunt in den Straßen.

"Der hat das gemacht."

"Die ist so und so."

"Schau mal, wie der wieder rumläuft."

"Hast du über den schon gehört..."

"Schlimm, wie die sich wieder verhält."

"Was der anzieht!"

"Was sie tut!"

So sein.
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Und dann... hängt einer am Kreuz. Am Kreuz deiner Meinung. Am Kreuz deiner

Ansicht. Am Kreuz deiner Verurteilung. Und stirbt.

Wieso sehe ich den Balken in meinem eigenen Auge nicht?


